
Inhalt

Zur Einführung 9

Aus dem »Dialogus miraculorum des Caesarius von Heister¬

bach«, deutsch von Hermann Hesse

Von einem einfältigen Klosterbruder, der in einem

Schlosse Fleisch genoß und dadurch seinem Kloster

das gesamte Vieh zurückgewann 13

Von der Wirksamkeit des Beispiels 16
Abt Petrus von Clairvaux und der Ritter 18

Bestrafung eines Spielers, der die heilige Jungfrau
lästerte 20

Vom Ritter und dem Apfelbaum 21

Von einem Abt von Sankt Pantaleon, der seinem Bru¬

der von den Klostergeldern gab 23

Vom Seelenheil 25

Christus als Armer 27
Vom Zeichendeuten 28

Die Beichte im Traum 29

Von der Verlockung des Verbotenen 30

Vom Nachteil des Predigens 33

Die Buße des Vornehmen 34

Das sich verneigende Kreuz 3 5

Maria und der arme Priester 37

Heimsuchung eines Klosters 39

Besuch in der Hölle 40

Der Mönch mit den Tränen 43

Die Läuse und das Himmelreich 45

Die fette Henne 47

Kurze Versuchung 48

Der Ritter und die Mutter Gottes 49

Der falsche Messias 51

Vom Glauben und Wunderglauben 54

Hermann Hesse, Caesarius von Heisterbach 5 8



Aus den »Gesta Romanorum « nach der Übersetzung von

J.G.Th. Graesse

Von allzu großem Hochmut, und wie die Stolzen oft

zur tiefsten Niedrigkeit gelangen 69

Vom Leben des heiligen Alexius, des Kaisers Eufemia-

nus Sohn 79

Der kluge und der dumme Ritter 86

Von des Teufels Arglist, und wie Gottes Gerichte ver¬

borgen sind 91

Drei Dinge 96

Die Ungetreue 99

Eustachius 103

Von allzu großer Liebe und Treue 114

Apollonius 119

Der Krieger Julianus 168

Der Schuß auf den Leichnam 171

Der Schmied Focus 173

Hermann Hesse, Die Gesta Romanorum 177

Aus den Nacherzählungen alter deutscher Versdichtungen von
Reo Greiner

Helmbrecht 182

Die Wiener Meerfahrt 204

Die drei Wünsche 211

Der Welt Lohn 215


	Inhaltsverzeichnis
	[Seite 1]
	[Seite 2]


